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2   Special Olympics Switzerland 

Special Olympics   

Die Organisation Special Olympics wurde 1968 von Eunice Kennedy-Shriver in den USA gegründet und 

ist seit 1988 offiziell vom Internationalen Olympischen Komitee (IOC) anerkannt. In 174 Ländern sind 

insgesamt 480‘000 Coaches, über 1.1 Mio. Freiwillige und rund 6 Mio. Athletinnen und Athleten aktiv. 

Sie nehmen jährlich an über 53‘000 Wettkämpfen in 30 verschiedenen Sportarten teil. 

Special Olympics ist die weltweit grösste Sportbewegung für Menschen mit  
geistiger oder mehrfacher Beeinträchtigung 

Special Olympics Switzerland 
In der Schweiz existiert Special Olympics seit 1995. Die Stiftung ist seit 2010 unabhängig und hat ihren 

Sitz im Haus des Sports in Ittigen sowie Geschäftsstellen in Zürich, Lausanne, Lugano und Tenero. 18 

Mitarbeitende betreuen die 3’353 registrierten Athletinnen und Athleten in insgesamt 19 Sportarten.  

Special Olympics Switzerland setzt sich für die Wertschätzung, Akzeptanz und Gleichstellung von 

Menschen mit einer geistigen Beeinträchtigung ein. 

Special Olympics Switzerland unterstützt Menschen mit einer geistigen Beeinträchtigung1, sich über 

den Sport leistungsmässig zu entwickeln und stärkt dabei ihr Selbstwertgefühl, ihre körperliche Fitness, 

ihre Selbständigkeit und ihren Mut Neues zu wagen. Die Anlässe von Special Olympics ermöglichen den 

Athleten gemeinsame Erlebnisse mit anderen Athleten, mit Familienangehörigen und der Gesellschaft.  

                                                             

1 Alle Angebote von Special Olympics Switzerland sind auf Menschen mit einer geistigen und/oder Lern-Behinderung, 

Menschen mit Entwicklungsstörungen und Verhaltensauffälligkeiten ausgerichtet. 
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Unified Programm 
Das Unified Programm von Special Olympics Switzerland fördert die Entwicklung des 

inklusiven Sports, damit sich alle sportlich betätigen können. 

Das Hauptziel dieses Programms ist die Anwendung der UNO-Behindertenrechtskonvention2 für die 

Rechte von Menschen mit Beeinträchtigungen im Bereich des Sports, indem Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen der Zugang zu qualitativem und inklusivem Sport gewährt wird. Konkret bedeutet dies, 

dass Menschen mit erhöhtem Unterstützungsbedarf in der Schweiz regelmässig und aktiv an einem 

Sportangebot des Regelsports – in einem Sportverein oder an einem Breitensportanlass – wie auch am 

sozialen Leben dieser Sportstrukturen teilhaben können.  

Im Jahr 2018 konnten 630 Personen an regelmässigen Trainings in 65 Sportvereinen in der ganzen 

Schweiz teilnehmen.  

Unified Events 
Special Olympics Switzerland (SOSWI) sucht mit bestehenden Sport-Veranstaltungen, -Projekten, 

-Camps, -Organisationen die Zusammenarbeit, um auch Sportlerinnen und Sportler mit 

Beeinträchtigung eine Teilnahme zu ermöglichen. 

Angestrebt wird eine optimale Inklusion oder Integration mit Berücksichtigung des besonderen 

Unterstützungsbedarfs dieser Teilnehmer. 

Es geht dabei um die Wertschätzung, Akzeptanz und Gleichstellung von Menschen mit 

Beeinträchtigung. Athleten mit einer Beeinträchtigung werden in einen bestehenden Sportanlass 

integriert und somit Teil der jeweiligen Sportbewegung/-familie. Berührungsängste werden 

überwunden, neue Kontakte geknüpft, Freundschaften geschlossen und die Sportlerinnen und Sportler 

erhalten Anerkennung für ihre Leistungen. 

 

 

 

 

 

                                                             

2 https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20122488/index.html 

https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20122488/index.html
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Grundsätze 
S P E Z I E L L E  K ATEGORI E   

Aufgrund der grossen Leistungsunterschiede der Zielgruppe soll eine angepasste Kategorie vorgesehen 

werden. Die Anforderungen der Special Kategorien sollen niederschwellig gewählt werden, damit auch 

weniger sportliche, beziehungsweise Athleten mit einem stärkeren Grad an Beeinträchtigung 

teilnehmen können und somit Zugang zum Sport finden. Diese Kategorie kann bereits bestehen, (wenn 

die Anforderungen den Bedürfnissen entsprechen). 

Eine „Special“ Kategorie zeichnet sich durch folgende Punkte aus: 

• Vernünftige Anforderungen (Bsp. Renndistanz GP Bern 1.6 km) 

• Setzen einer grosszügigen Limite die Anforderung zu erfüllen (Bsp. GP Bern - 15 Minuten) 

• Athleten können von nicht-beeinträchtigten Partnern (Unified Partner) begleitet werden 

• Keine Einschränkung von Hilfsmitteln (z.B. Walking-Stöcke, Rollstuhl etc.) 

GL E I C HE  B E D I N GUNGE N  

Die Teilnehmer der Special Kategorie erhalten und erbringen dieselben Leistungen wie Teilnehmer 

ähnlicher Kategorien der Veranstaltung. Keine Extra- oder Spezialleistungen, keine Preisermässigungen 

beim Startgeld. Allgemeine Regeln und Richtlinien der Veranstaltung gelten auch für die Special 

Kategorie. 

S P E Z I E L L E  BE T REUUN G  

Die Teilnehmenden der Special Kategorie werden im Vorfeld des Anlasses und am Anlass selbst speziell 

betreut. Es wird auf die besonderen Bedürfnisse und Fähigkeiten der Teilnehmenden Rücksicht 

genommen. 

Kommunikation 
Die Special Kategorie wird sowohl vom Veranstalter, wie auch von SOSWI kommuniziert. Dafür wird ein 

gemeinsamer Kommunikationsplan erarbeitet. 

Das Ziel von SOSWI ist es, dass über das Umfeld der aktuellen Teilnehmer und Interessenten einer 

Veranstaltung, direkt oder indirekt Betroffene von der Special Kategorie erfahren und sich als Athlet 

oder Unified Partner anmelden. In erster Linie sollen Eltern, Freunde und Bekannte von Kindern- und 

Jugendlichen mit Beeinträchtigung angesprochen werden. 
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Leistungen von Special Olympics 
Der Veranstalter verbindet sich mit der weltweit grössten Sportbewegung für Menschen mit geistiger 

Beeinträchtigung und erhält entsprechende Rechte und Möglichkeiten, dies zu kommunizieren. 

SOSWI kommuniziert die Zusammenarbeit und die Ausschreibung über das eigene Netzwerk (Internet, 

News Mail, Social Media). 

SOSWI zeichnet verantwortlich für die Administration (Erstellen der Ausschreibung, Online-Formular, 

Internetseite) für die Anmeldungen (Athleten, Unified Partner, Betreuer) und ist Anlaufstelle für Fragen 

und Auskünfte zur Special Kategorie. In Absprache mit Special Olympics kann der Veranstalter die 

Anmeldungen selber verwalten. Allerdings benötigt SOSWI die Informationen über die Teilnehmenden 

zur Erfassung der inklusiven Aktivitäten (Nachname, Vorname, Geschlecht, Geburtsdatum, E-Mail-

Adresse). 

SOSWI stellt mindestens eine Person, welche am Tag der Veranstaltung vor Ort ist, und hilft den Check-

In der Special Kategorie zu betreuen. 

Das Label «Unified» wird einer Veranstaltung übergeben, wenn sie die Inklusionskriterien erfüllt. Das 

Label garantiert den Teilnehmenden, dass der Event inklusiv ist und dass Menschen mit einer 

Beeinträchtigung willkommen sind. 
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Beispiele 
Im Jahr 2016 konnte mit dem Grand Prix von Bern und mit dem UBS Kids Cup eine Kooperation 

gefunden und die erstmalige Austragung von Special-Kategorien umgesetzt werden.  

Folgend einige Informationen zur Umsetzung der beiden Special-Kategorien. 

Grand Prix von Bern – Special Olympics Unified 
Die Kategorie „Special Olympics Unified“ fand im Rahmen des Bären Grand Prix (Kinder & Familien-

Kategorie) statt. Die Strecke betrug 1.6km und musste in einer maximalen Zeit von 15 Minuten 

zurückgelegt werden. Die Distanz und die Zeitlimite erwiesen sich als ideal und konnten auch von 

weniger sportlichen Teilnehmern, von Walkern und von Rollstuhlfahrern bewältigt werden. Das Laufen 

als Unified Team wurde sowohl von den Athleten, wie auch von den Unified Partnern sehr geschätzt. Es 

herrschte eine wunderbare Atmosphäre und es entstanden viele neue Kontakte und Freundschaften. 

Viele Unified Partner haben sich bereits wieder für die nächstjährige Austragung vormerken lassen und 

sind begeistert vom Einsatz der Athletinnen und Athleten.  

UBS Kids Cup Special 

Am Finaltag des UBS Kids Cup 2016 wurde erstmals eine Special-Kategorie für Kinder mit 

Beeinträchtigung angeboten. Die Teilnahme stand allen Kindern mit einer Beeinträchtigung im Alter 

von 7 bis 15 Jahren offen. Teilnahmekriterium für die Kategorie Special war, dass alle drei Disziplinen 

(60m Sprint, Weitsprung, Ballweitwurf) selbstständig, das heisst ohne direkte Hilfe eines Betreuers, 

ausgeführt werden konnten. Das effektive Leistungsvermögen spielte keine Rolle!  

Kontakt  
Special Olympics Switzerland 

Haus des Sports 

Talgut Zentrum 17 

3063 Ittigen 

Tel 0800 222 666 

Email unified@specialolympics.ch 

www.specialolympics.ch 

 

mailto:unified@specialolympics.ch
http://www.specialolympics.ch/

